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Aus der StM und Umgebung
lDer Abdruck unserer Lokal Nachrichien ist nur m i

vollständiger Quellenangabc gestatte
sUniversitätsnachrichten A n Die s ag den

2 November 11 Uht Vormittags nird Herr AdolfRosinski
behufs Erlangung her philosophischen Doktorwürde auf
Grund einer Jnangural Dissertation Kritik der Beweis
gründe des Herbart schen Realismus für die Subjektivi
tät des Wahrnehmungsinhaltes öffentlich in der Aula
hiesiger Universität disputiren Als Opponenten werden
sungiren Herr Hermaiui Schwarz swä iuatk er pliil
und Herr Max Weimcher Lluä nuMi

Allgemeine deutsche Studentenversaniltt
üun g Noch nie hat Halle eine gleich große Anzahl von
Studirenden in einer Versammlung gesehen als in der
gestrigen im Neuen Theater Es wareil zu derselben
außer Vertretern der Universitäten Berlin Jena Königs
berg Leipzig Se Magnificenz der Rektor der Hallenser
Universität Prof Dr Dittenberger und die Professoren
Geh Rath Dr Knoblauch Stumpf Dorn Wangerin
Kirchhofs Ewald u a erschienen Den Vorfitz führte
Herr swä msä Eckert Nachdem derselbe die Versamm
lung begrüßt hatte übernahm auf allseitigen Wunsch Se
Magnificenz das Ehrenpräsidium und eröffnete die Ver
sammlung Seine Ansprache an die Studentenschaft gipfelte
in einem Hoch auf Se Majestät den Kaiser dem Deutsch
land das Gelingen der Einigung des Reiches verdanke
Hierauf ergriff Herr Eckert das Wort und schilderte in
einer begeisterten Rede das mißliche Loos der deutschen
Studenten an der Präger Universität die obgleich die
älteste deutsche durch das schmachvolle Vorgehen der
Czechen und ihre verabscheuungswürdige Unduldsamkeit
gegen die Deutschen in kurzer Zeit aufhören würde eine
solche zu sein wenn nicht bald energische Schritte zur
Rettung der dortigen deutschen Interessen seitens der
deutschen Studentenschaft geschähen Durch Heranziehung
zahlreicher Fälle wurden diese unerträglichen Mißstände
gekennzeichnet Es gelte nunmehr über nichts Geringeres
zu entscheiden als über die Existenz den Gewinn oder
Verlust dieser deutschen Universität Mittel und Wege zu
finden um die Rettung der Interessen zu ermöglichen
Am Schluß seiner Rede machte Herr Eckert den Vorschlag
eine Kommission von 7 Mitgliedern zu wählen welche
1 eine Petition an das Ministerium ausarbeiten und in
einer zweiten allgemeinen Versammlung vorlegen 2 die
persönliche Verbindung mit Prag herstellen und zu diesem
Zweck eine Deputation aus sich selbst wählen solle Der
Borschlag rief eine langandauernde äußerst lebhafte
Debatte hervor in welcher sich große Meinungsverschieden
heiten kundgaben Dieselbe war schließlich so erregt ge
worden daß der Delegirten Convent die Versammlung
verließ trotzdem Herr Geh Rath Pros Dr Knoblauch
den Sturm zu beschwichtigen versucht hatte Die Ver
sammlung beantragte dann endlich 1 daß dem Delegirten
Convent 3 Vertreter angeboten 2 das die Herren
Dr xkil Lemmen swä insä Bornitz 8wä xM
Sparig und vor allem Herr 8tuä m zä Eckert
der die Anregung zur ganzen Sache gegeben und
es sich so viele Mühe hat kosten lassen in die
Kommission gewählt werde 3 daß für den Fall der De
legirten Convent verzichte auf sein Recht 3 Vertreter zu
stellen vorgenannten 4 Herren das Cooptationsrecht zu
stehen soll Der Antrag wurde mit großer Majorität
angenommen Nachdem die Verhandlung über diese Frage
beendet ging Herr Eckert zum 2 Punkt der Tagesord
nung zur Ausschußsrage über Es konnte jedoch darüber
nichts mehr beschlossen werden da wegen der schon stark
vorgerückten Zeit allseitig der Wunsch nach Schluß der
Versammlung herrschte Die Versammlung ward kurz
nach 12 Uhr geschlossen Die Petition an den Kultus
minister die eine Bitte enthalten soll Sorge zu tragen
daß die auf österreifchen Universitäten deutschen Studiren
den keine Verluste an Semestern hätten überhaupt dort
das Deutschthum zu fördern wird nach dem Vorschlage
des Herrn Geh Rath Prof Dr Knoblauch lithogra
Phirt und an alle übrigen deutschen Universitäten zur
Unterschrift gesandt werden

Machtrag Unserem gestrigen Berichte über die
Einweihung der Kirchen zu Glaucha und Nietleben fügen
wir heute noch ergänzend hinzu daß die Firma Ferdinand
Weber 6 Sohn die Klempnerarbeiten und die Bleibe
dachung am Thurme der Kirche zu Nietleben sowie die
Arbeiten am Frontispice ausführte mit der Ausführung
der Schieferdeckerarbeiten war Herr C Zander M be
traut Von Letzterem wurde auch die Fahne aufgesetzt
Die an der Spitze und dem Helm der Glauchaischen
Kirche nothwendigen Kupferarbeiten wurden vom Kupser
schmiedemeister Herrn Theodor Keil ausgeführt

sStadt Theater Das Ballet Wiener Walzer
welches am K K Opernhaus in Wien so großes Auf
sehen erregte und auch in Berlin und Leipzig Repertoir
siück geworden ist von der Direktion des Stadt Theaters
für hier angekauft und wird noch im Laufe nächsten Mo
nats zur Darstellung kommen Der Wiener Walzer
bezeichnet eine neue Aera der Tanzkunst in langen Klei
dern einer Gattung historischen Ballets Derselbe reprä
sentirt sich als eine historische Entwickelung dieser Tanz
Gattung Daß hierbei die Walzer Matadore wie Lanner
Strauß ze zur vollen Geltung kommen braucht nicht be
sonders erwähnt zu merden

Der Vorstand des hiesigen Bürgerrettungs Instituts
wird Dienstag den 2 November Abends 8 Uhr im Re
staurant Kuhgasse 1 seine Monatsconferenz abhalten

IAbonnements Eoiicert,Gräbner und Alban
Wie aus unserem Jnseratcntheil ersichtlich ist in dem
Programm des ersten Symphonie Concertes ler Herren
Gräbnei und Alban eine Aenderung eingetreten weil sich
bei der in Berlin abgehaltenen Geuera pi0be herausgestellt
daß dasselbe vier Stunden in Anspruch nehmen würde
Scharwenka s Symphonie soll durch Wagners Siegkried
Jdyll ersetzt Werdet und ist in daZ Repertoir der Frau
Sophie Menter noch eine Sonate von Searlaiti einge

worden Die Besucher de Concertes werden
sur den Ausfall entschädigt sein Es dürfte übrigens das
letzte Mal sein die geschätzte Künstlerin, die bekanntlich
Kaiserl Kammervirtuosin Sr Maj des Kaisers von Ruß
land und Professorin am Konservatorium in Petersburg
ist zu hören da sie nach beendeter Tournee zu welcher
sie sich nur durch Androhung ihres Rücktrittes einen Ur
laub so zu sagen erkämpft hat in ihr Engagement zurück
zutreten gezwungen ist

sGiebichenstelN Crö llwitzer Männ crvercin s
Nächsten Montag Abend 8 Uhr wird der Obergärtner der
Wilhelm Rauchsuß schen Besitzungen Herr Strauß im
Gasthof zum Mohr zu Giebichenstein bei Gelegenheit
der Sitzung des Giebichenstein Cröllwitzer Männervereins
eine Aufstellung von sehr reichhaltigen und kostbaren selbst
gezogenen Obstsorten veranstalte Auch wird Herr Strauß
einen Vortrag über Kultur und Pflege des Weinstocks
halten Die Mitglieder obigen Vereins nebst dessen An
gehörige werden zu dieser Versammlung freundlichst ein
geladen und wird noch bemerkt daß der Zutritt auch an
deren anständigen Personen Herren wie Damen bereitwil
ligst gestattet wird

In dem Prozeß der Stadtgemeinde Halle
gegen die Kirchengemeinde St Ulrich hatte das
Oberlandes gericht zu Naumburg am 23 Dezember v I
gegen die Klägerin entschieden Hierauf hatte die Stadt
gemeinde beim Reichsgericht in Leipzig die Revision dieser
Entscheidung beautragt welche verworfen ist Für unsere
vermögenslosen Kirchengemeinden schreibt der Kirchliche
Anzeiger ist diese Entscheidung von höchster Wichtigkeit
Wir haben allerdings schon im Ansänge des Prozesses
erklärt daß durch einen solchen Prozeß die Kirchenge
meinden nichts gewinnen könnten weil sie selbst beim gün
stigen Ausgang nur behalten würden was sie seit 60
Jahren schon besessen nämlich das Recht ihre kirchlichen
Baubedürsmsse bei unzulangenden Mitteln der Kirchen
kasse befriedigen zu lassen An den Verhandlungen der
Stadtverordneten ist wiederholt erklärt worden daß man
keineswegs gewillt sei den bedürftigen Kirchengemeinden
die Mittel zur Bestreitung der kirchlichen Baulasten zu
verweigern sondern nur eine klare Entscheidung in der
Rechtsfrage durch den Prozeß herbeiführen wollte Daß
diese nun also ausgefallen ist für die Verwaltung jder
Kirchengemeinden eine große Erleichterung So beschei
den die Baubedürfnisse unserer Gemeinde im Verhältniß
zum Umfang der Parochieen auch sind so schwierig würde
es fein die Mittel dazu durch direkte Auslagen von den
Eingepsarrten zu beschaffen und so unangenehm hätte es
werden können wenn die Bewilligung der Mittel aus der
Stadtkasse auf Widerspruch gestoßen und ans Grund einer
Rechtsentscheidung verweigert worden wäre Für die Ge
meindeglieder ist der Unterschied am Ende nicht groß ob
sie den nothwendigen Beitrag sür kirchliche Bauten an die
Stadtkasse bezahlen öder denselben direkt an die Kirchen
kasse abführen Aber im Interesse unserer kirchlichen Ver
waltung und der Organe unserer Gemeinden freuen wir
uns aufrichtig daß die Frage nach drittehalbjährigem
Prozeß nunmehr zu Gunsten der Kirchengemeinde ent

schieden ist LsDie Aktiengesellschaft Wilh Rauchfuß sche
Dsmpfbierbrauereiens in Halle und Giebichenstein
hielt gestern Nachmittag 3 Uhr hier unter Vorsitz des Hrn
Kaufmann Gutschow ihre erste ordentliche Generalver
sammlung ab in welcher Decharge ertheilt und die Ver
theilung einer Dividende bei sehr hohen Abschreibungen
von 6 /ig pCt beschlossen wurde Das verflossene Ge
schäftsjahr ist als ein außerordentlich gutes zu bezeichnen
und finden die Biere genannter Brauereien immer mehr
Absatz Die ausscheidenden Aufsichtsrathsmitglieder die
Kaufleute Gutschow Th Walter Rentier Barth und Mol
kerei Inspektor Bergmann wurden wiedergewählt Die Di
rektion bleibt in den Händen des Herrn Kauf man Albert
Müller

sDie Lözius fche Reitbahn vor dem Steinthore
ist wie uns mitgetheilt wird durch Kauf in den Besitz
des Herrn Stallmeister von Grumbkow übergegangen
und soll dieselbe nebst 20 eleganten Reitpferden in Kürze
ihrer eigentlichen Bestimmung wieder übergeben werden

Preise auf dem heutigen Wochenmarkt Aepfel
1,75 2,50 Mk Eßbirnen 2 2,50 Mk Kochbirnen 1
Mark Pflaumen 90 Pf bis 1 Mk pro Korb Nüsse
25 30 Pf pro Schock Weintrauben 25 30 pro Pfund
Blumenkohl 35 40 Pf pro Stück Hasen 3 3,50 Mk
Rebhühner alte 70 80 Pf Krammetsvögel 25 Pf
Gänse lebend 6 7 Mk Enten desgl 2,50 Mk Hähn
chen desgl 1 Mk pro stück Tauben junge 90 Pf bis
1 Mk pro Paar Eßbutter 60 75 Pf pro /z Pfd
Eier bis zu 3 60 Mk pro Schock je nach Größe Karpfen
lebend 80 90 Pf pro Pfund Krebse 1,10 Mk pro
Pfund

sUnglücksfall Der Weichensteller Krämer aus
dem benachbarten Schönnewitz war gestern Abend gegen
10 Uhr auf hiesigem Steinthorbahnhose mit Verrichtung
seiner dienstlichen Functionen beschäftigt als er beim

Ueberschreiten der Geleise von der Maschine eines Rangir
zw es ersasst und so unglücklich auf den Bahnkörper zur
S te geschleudert wurde daß ihm die Räder des nach
sollenden Wagen Mfiaa über den liuken Fuß hinweg
gingen er schwer VeUetzte wurde nach der königlichen
Klinik gebracht woselbst die Amputation des Fußes un
terhalb des Knie ersolgen mußte Krämer ist verhei
rat he t und Väter von vier Kindern derselbe wird ferner
bin als Weichewteller nicht mehr fungiren können
Ans rdem w rd uns noch folgende Fälle gemeldet Der
Geichirrführer Kräusler aus Giebichenstein erlitt durch
einen Schlag von der emporschnellenden Wagenstange
beim Verladen von Schwellen auf dem Steinthorbahn
hofe erhebliche Verletzungen des Gesichtes und das Dienst

mädchen Schimpf von hier trug beim Fensterputzen
durch Zerbrechen einer Scheibe eine erhebliche Armver
wundung davon

5 lPolizei Nachrichten Am letztvergangenen Don
nerstag Abend ist einem Gaste im Restaurant Forelle
ein dunkelbrauner Sommer Ueberzieher mit olivsarbenem
Futter im Werthe von 40 Mark gestohlen worden Als
Dieb kommt ein junger Mensch im Alter von 20 22
Jahren in Frage Derselbe war ca 1,80 Mtr groß und
von schmächtiger Statur hatte röthliche Haare und eben
solches Schnurrbärtchen und srische Gesichtsfarbe Beklei
det tvar derselbe mit grauem Jaquet dunkler Hose trug
Stehkragen mit rothen Blümchen rundem Hut und führte
einen Stock bei sich Sein Benehmen war ein feines und
dreistes das auf einen gewandten Kellner schließen läßt

Aus dem verschlossenen Keller des Grundstücks Park
straße 21 wurden gestern Abend 4 Pfund Schweinefleisch
und ein halber Centner Kartoffeln gestohlen In selbiger
Straße sind schon verschiedene Kellerdiebstähle vorgekom

men ohne bis jetzt des Diebes habhaft zu werden

öMMl Für Mge Kausieute
Der Krankenversicherungszwang kann bekanntlich durch

Ortsstatnt aus Handlungsgehilfen und Handlungslehrlinge
soweit letztere eine Entschädigung beziehen ausgedehnt
werden In Berlin ist nun schon seit langer Zeit eine
Agitation unter einem Theile der Handlungsgehilfen im
Gange um den dortigen Magistrat zum Erlaß eines
solchen Ortsstatuts zu veranlassen Nachdem man wieder
holt sich verneinend ausgesprochen hat ist man neuerdings
wieder an die Frage herangetreten und der Magistrat hat
deshalb sich um Gutachten an Prinzipale und Gehilfen
gewandt Von den ersteren hat sich dasAeltesten Collegium
der Kaufmannschaft ablehnend ausgesprochen während der
Verein Berliner Kaufleute und Industrieller sich für den
Zwang erklärte Von den Gehilfen sprachen sich sämmtliche
Vereine mit Ausnahme des Kaufmännischen Hilfsvereins
für Einführung des Zwangs aus Man kann gespannt
sein wie die Entscheidung ausfällt

Bereits in einer früheren Nummer unseres Blattes
brachten wir einen Artikel der Colonialwaaren Zeitung
welcher d e Stellung der Kaufleute zu diesem Krankenver
sicherungszwang kritisirte Dieselbe Zeitnng fügt in ihrer
neuesten Nummer folgendes hinzu

Der in Berlin erscheinende Handlungsgehilfe pole
nu, rt gegen unsere Stellungnahme zur Frage des Kran
kenversicherungszwanges und richtet die Frage an uns
und unsere Anhänger warum wir denn so sehr für
staatliche Unterstützung wären sobald unsere Interessen
aus dem Spiele ständen und warum wir denn da nicht
auch den Standpunkt der Selbsthilfe betonten Diese
Fraie beweist daß der Handlungsgehilfe die Tendenz
unseres Streben s falsch auffaßt und bestätigt unsere An
sicht über das genannte Blatt daß durch dessen Streben
die guten Beziehungen zwischen Prinzipal und Angestellten
nicht sonderlich gefördert werden Erscheint es an und für
sich schon bedauerlich daß ein Handlungsgehilse so zu
sagen mit dem Leben abschließen und die Begriffe
Lebensstellung und Lebensberuf mit einander ideutifiziren
soll so muß es um so abstoßender wirken wenn dieser
Anomalie auch nach außen hin durch ein eigenes Organ
Ausdruck verliehen wird

Von unseren Lebensanschauungen bleibt es untrennbar
daß das Streben des Kaufmannes nach Selbstständigkeit
ein unaufhörliches sein soll und dazu gehört vor allem
ein intensives Eindringen in die Interessensphäre des
Prinzipals ein Verschmelzen der Interessen des Vorge
setzten mit dem eigenen Vorwärtskommen

Von den Handlungsgehilfen selbst wenn sie mit ihrer
Zukunft brechen und einen fest begrenzten Stand bilden
wollen wird nimmermehr eine Besserung ihrer Verhältnisse
erreicht werden in dem Sinne ihres Organs denn
dazu sind sie entschieden zu schwach wohl aber können sie
sich der Selbsthilfe die wir selbst jastets und in erster
Linie angestrebt haben mit Erfolg bedienen wenn sie
sich zu Vereinen Provinzial und Landes Verbänden zu
sammenthun und in die betreffenden Vereinsvorstände er
fahrene ihnen wohlgesinnte Prinzipale mit hinein wählen
um dergestalt über die Loyalität ihres Strebens gar keinen
Zweifel aufkommen zu lassen Die sortlaufende Belehrung
der älteren und die Weiterbildung der jüngeren Elemente
mag hier in erster Linie in Betracht kommen und dann
das Ausmärzen der Schleuderer unter den Gehilfen die
sich für ein Trinkgeld verdingen oder auf 14tägige Kün
digung engagiren lassen Gegen solche Auswüchse mögen
nur die Herren zu Felde ziehen da setzen sie an richtiger
Stelle den Hebel an zur Lösung der Unterstützungsfrage
im Uebrigen kann es denjenigen Prinzipalen die für den
Nachwuchs ihres Standes so wenig Herz oder Kleingeld
haben gar nicht schaden wenn sie von den Vereinen jun
ger Kaufleute aus die schwarze Liste gesetzt und in Verruf
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klärt werden Selbsthilfe in diesem Sinne ist nicht nur
gestattet sondern sie allein führt auf geradestem Wege zum
Ziel für solche Kalamitäten und die daraus hervorgehen
den Konsequenzen aber die Gesetzgebung zu alarmiren ist
denn doch etwas zuviel verlangt ganz abgesehen davon
daß c,ies der Würde des Kaufmannsstandes im Allgemeinen
abträglich erscheint

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 16 bis 22 Oktober

Eheschließungen Der Arbeiter G C Naumaun und Ch
A F Germo geb Schmilinskh Reilsstr 41 u Zieheustr 1
Dir Schlosser F H Bielig u L A Beßler Halle u Brunnen

straße 57 aAnfgeboten Der Handarbeiter G Brimne und E Th E
Freund Brunnenftr 19 Der Drechsler Diedrich und L Th
Scbreiter Hohestr 7 nnd Gosenstr 4s Der Schneider F
H Mund und A E E O Ziezling Brunnenstr 9 Der
Der Arbeiter G H Enderlem und E M Banse Trothasche
straße 33 Der Schlosser A W Schäfer und E W A L
Stiür ch Gosenstr 5 Der Diener H G Köke und M B
Deutschbein Crvllwitz und Advocatenstr 15

Geboren Dem Tischler H Rose 1 S Reilsstr 66
Dem Fabrikarbeiter I H Bärwinkel 1 S Gosenstr 12
Den Schmied C Th F Krüger 1 T Eichendorffstraße 4
Dem Sch osser K F König 1 T Schulgasse 2 Dem Hand
arbeiter C G A Moser 1 S Triftstr Ib Dem Dach
deckermstr G A Kluge 1 S Triftst 29 Dem Handarb
C W Friedrich 1 S Ränzelg 2 Dem Handarbeiter F
A Winkelmaun 1 T Reilsstr 45

Gestorben Die verehel Schuhmacher Kloppe L M geb
Mntthai 4V I 6 M 28 Tg Eklamprie Reilsstr 11 Der
Kaufmann W Männig 3 I 9 M 18 Tg Nierenentzündung
Wieseustr 6 Der Auszügler I A C Bock 72 I 29 Tg
Sch agcinfall Burgstr 9 Unehel Tochter 2 M 19 Tg
Brechdurchfall Reilsstr 24

Fremdenliste
Angekommene Fremde am 30 Oktober

Golvencr Ring Bolauff eanä prod Zwrdhausen Gattel Student
Crefcld E Hintze Inspektor Lübeck F Strawes Professor Stralsnnd
Lange Fabrikant Göttingen Kaufleute Plate Liidenscheid Abicht Gera
A Mertens Braunschweig H Severit Berlin Mattencloit Schlesien
JuluS Dick Elberseld Rannisch Radeberg Konsmüller Cöln a Rhein
Neudorf Dessau Wunderlich Hannover Barlian Dortmund P Rauch
Mühlhauseu Schweißer Ulm

Hotel Heller zur Stadt Ziirich Penin Graveur Dresdeu Hillig
Amtsrichter Goldberg Spitzhof Pastor Gera Dr Suhl prakt Arzt
Dresden Kaufleute Bollbarth Schnabel Berlin Fritsche Heidelberg
Döring Liibben Walloch Aachen Müller Stettin

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majeßät der König haben Allergnädigst geruht dem

Steuereinnehmer a D Sanow zu Zerbst bisher zu Gester
werda den Rochen Adler Orden vierter Klasse und dem pen
sioiurteu Förster Polte zu Genthm das Allgemeine Ehrenzeichen
zu velleihen

Ans Merseburg Hierorts rüstet man sich bereits zum
windigen Empfang Sr Kaiserlichen Hoheit des Kronprinzen
aus Anlaß der Einweihung unseres nenrenovirtcn Domes die
bekanntlich Montag den 7 November Vormittags stattfindet
Der Magistrat ladet die Vo stände der Gesang Musik Krieger
und Turnvereine sowie die der Innungen zwecks Besprechung
rib r die Bildung e n s Spaliers längs des Weges dem Se
Kai erl Hoheit vom Bahnhof aus nach dem Königl Schlosse
nimmt zu heule Abend nach dem Tivoli ein Zur Schmückuug
der Hauser giebt der Magis rat von diesem beschafftes Tannen
gruii nm Silbstkostenprene ab An der Einweihungsse erlich
keii werden die Spiken der Provmzial Kirchen Kaiserlichen
Kvi iglichen und Städtischen Behörden theilnehmen viel Fren de

werden an dem Tage hier erwartet Der Gemeindekircheu
rath von St Viti giebt der Gemeinde bekannt daß er im Ein
verständnis mit der Gemeinde Vertretung und mit Genehmigung
des Königl Konsistoriums der Provinz Sachsen und des Herrn
Regierungspräsidenten v D iest beschlossen hat zur Bestreitung
der Ausgaben der Kirchenkasse für das Jahr 1886/87 eine
Kirchensteuer von 8 Prz Zuschlag zur Klassen und klasstfizirteu
Einkommensteuer zu erheben Der Königliche Landrath des
Merseburger Kreises giebt das definitive Resultat der am
1 Dezember v Js stattgehabten Volkszählung im Kreise be
kannt Die Zahl der Einwohner betrug in Lauchstädt im
Jahre 1880 2081 im Jahre 1885 2128 mithin mehr 47 in
Lützen im Jahre 1880 3134 im Jahre 1885 3500 mithin mehr
366 in Merseburg im Jahre 1880 15205 im Jahre 1885
16828 mithin mehr 1623 in Schafstedt im Jahre 1880 2530
im Jahre 1885 2662 mithin mehr 132 in Schkeuditz im Jahre
1880 4419 im Jahre 1885 4591 mithin mehr 172 in den
Städten überhaupt im Jahre 1880 27 369 im Jahre 1885
29709 mithin mehr 234 auf dem Platten Lande im Jahre 1880
41940 im Jahre 1885 43781 mithin mehr 1841 im ganzen
Kreise im Jahre 1880 69 309 im Jahre 1885 73490 mithin

Saalfeld 27 Oktober Wie das Saalfelder Kreisblatt
berichtet haben wiederholte Revisionen der Casse des gestern
hier verhafteten städtischen Rendanten Dietmann ergeben daß
der ungetreue Beamte bereits vor Jahresfrist 5000 Mk und in
diesem Jahre 3000 Mk der Casse entnommen und in seinem
Nutzen verwendet hat Außer diesem und einem weiteren Defect
von 1000 Mk hat sich auch noch das Fehlen von Eautions
papieren in Höhe von 500 Mk und die nicht erfolgte Buchung
eines Biersteuerbetrages von 600 Mk ergeben Nach den
gemachten Erfahrungen in dieser Sache ist es nicht ausge
schlossen daß noch mehr von D verübte Veruntreuungen zu
Tage treten

In Stendal hat der kürzlich dort abgehaltene Kreistag
500 Mark zur Restaurirung des Kreuzganges am dortigen Dom
und für Einrichtung eines altmärkischen Museums iu diesen
Räumen bewilligt

In Qnenstedt feierten vergangenen Donnerstag die
Barth fchen Eheleute das Fest ihrer goldenen Hochzeit Der
Kaiser ließ durch deu Herrn Ortspfarrer ein Geschenk über
reichen

Ein schweres Jagdunglück hat sich am Sonntag Vor
mittag in der Nähe von Annaberg ereignet Der Fabrikant
Nelp aus Raschau hatte auf einem Spaziergang nach dem
nahen Wildenan Jagdhund und Flinte wie gewöhnlich mitge
nommen um gelegentlich auf etwa ihm begegnendes Wild seines
Jagdreviers einen Schuß abzugeben Unterwegs jagte der
Hund i 75 Centimeter hohem Grase einen Hasen auf N
schoß ein Klagelaut erscholl daraus Erschreckt trat N näher
Vor ihm wälzten sich in dem hohen Grase zwei Kinder der
6jährige Knabe und das 7jährige Töchterchen eines Raschauer
Ai beilers die sich beim Graspflücken sich vor dem Gebell des
Hundes fürchtend in dem hohen Gesträuch versteckt hatten und
von dem nichtsahnenden Jagdpächter getroffen waren Der
Knabe starb noch am selben Abend das Mädchen ist weniger
schwer verletzt Der Fabrikant wollte vor Verzweiflung einen
Schuß auf sich selbst abgeben als ihm noch rechtzeitig das Ge
wehr entrissen wurde

In Dresden hatten sich kürzlich mehrere Herren den
sonderbaren Spaß gemacht in der vierten Morgenstunde unge
sehen und ganz heimlich eine Pa tie alter nnd zerlumpter
Kleidungsstücke nebst einem Paar antiker durchlöcherter Stiefeln
auf die Augustusbrücke zu legen und dieser Hinterlassenschaft
einen Zettel mit dem Inhalte Lebt wohl Gottlieb Schulze
beizufügen Passanten der Brücke fanden die zurückgelassenen
Ueberreste eines offenbar vor kurzer Zeit in das Wasser Ge
sprungenen und machten behördliche Anzeige worauf die be
treffende Mittheilung anch im Polizeiberichte erschien daß ir
gend ein Lebensmüder seinen Tod in den Wellen gesucht habe
Ob nun die betreffenden Spaßmacher sich dnrch Mittheilung an

Andere selbst verrathen oder ob irgend Jemand von dem un
passenden Scherz und seineu Veranstaltern Anzeige gemacht
hatte sei dahingestellt genug die Herren wurden von der Be
hörde wegen verübten groben Unfuges znr Verantwortung
gezogen und einem Jeden derselben 60 Mk Strafe zudictirt

7 LiteraturBibliothek der Gesammtliteratur des In und
Aus land es 25 Pfennig Ansgabe Halle a S Verlag von
Otto Hendel Neuerdings sind in dieser in Bezug auf gute
Ausstattung bei gleichzeitiger Billigkeit unübertroffenen Biblio
thek von welcher bekanntlich ede 100 150 Seiten umfassende
Nummer nur 25 Pfennige kostet erschienen Nr 42 Shake
speare Macbeth geheftet mit steifem Umschlag und beschnitten
25 Pf in eleganten Ganzleinenband mit Rotschnitt 50 Pf
Nr 43 Schiller Jungfrau v Orleans 25 Pf resp 50 Pf
Nr 44 Goethe Jphigenie auf Tauris 25 Pf resp 50 Pf
Nr 45 bis 47 Homer Odyssee übersetzt von Joh Heinr Voß
75 Pf resp 1 Mk Nr 48 Goethe Egmont 25 Pf rew50 Pf Nr 49 50 Gnestet Gedichte übersetzt von I R
Hanne 50 Pf resp 75 Pf Nr 51 52 Haek D DeutscheSinngedichte von Luther bis zur Gegenw 50 Pf resp 75 Pf

Die ohnedies im Verhältniß zu dem geringen Preise äußerst
gute Ausstattung ist neuerdings durch Beigabe von Porträts
der Dichter noch verbessert worden Besonders aber möchte auf
Haek Deutsche Sinngedichte und Gönestet Ausgewählte Ge
dichte hinzuweisen sein GZnestet ist der beliebteste volksthüm
lichste Dichter Hollands der durch obige treffliche Uebersetzung
des Dr Hanne zuerst in Deutschland bekannt wird Ersteres
Buch ist unseres Erachtens die erste wirklich gute und gleich
zeitig billige Sammlung deutscher Sinngedichte an der es
thatsächlich bisher fehlte Das Buch zerfällt in vier Abteilungen
1 Von Luther bis Lessing II Von Lessing bis Goethe III
Von Goethe bis zur Gegenwart und IV Gegenwart 1800 bis
1886 in welchem auch Vieles bisher noch Ungedrucktes ent
halten ist Eine Ausgabe auf besserem starken Papier in Pracht
band mit Goldschnitt sowohl von Gönestet Gedichte als auch
von Haek Sinngedichte eignet sich ihrer äußerst eleganten
Ausstattung wegen ganz besonders zn Geschenken Verzeichniß
der disher erschienenen Nummern sendet die Verlagsbuchhand
lung gratis und sraneo

Telegraphische Nachrichten
Stockholm 29 Oktober Zum schwedisch norwegischen Ge

sandten in Berlin ist heute der Kabinetssekretär A Lagerheim
ernannt worden der Posten des Kabinetssekretairs wurde dem
bisherigen Abtheiln schef C N D Biltd übertragen

Wien 29 Oktober In der heute eröffneten Session des
Staats Eisenbahnrathes gab der Präsident Ezedik auf eine an
ihn gerichtete Anfrage die Erklärung ab daß ihm bis jetzt von
der Regierung ein Auftrag zur Erhöhung der Gütertarife
nicht zugekommen fei Die Generaldirektion der Staatsbahnen
beantrage lediglich eine 5prozent Erhöhung für die Tonr und
Retourkarteu sowie für die Jahreskarten

Brüssel 29 Oktober Der König empfing eine Jngenieur
deputatiou welche eine Adresse überreichte In seiner Antwort
wies der König darauf hin das er bei dem Unternehmen
Afrika zu civilisiren nur seine Pflicht Belgien gegenüber im
Auge gehabt habe Eine Zeitlang habe das Land seine Absicht
nicht genügend gewürdigt jetzt begreise es dieselbe besser was
die Thatsache beweise daß eine ausschließlich ans Belgiern be
stehende Gesellschaft sich gebildet habe um die Kongoeisenbahn
zu baueu Seine Absicht sei stets gewesen dem Handel und
der Judustrie Belgiens neue Absatzgebiete in Afrika zu er
schließen

Nisch 29 Oktober Bei den gestern stattgehabten Nach
wahlen zur Skupfchtina wurden in 5 Wahlorten die Kandidaten
der Regierungspartei in zwei anderen Wahlbezirken die Kandi
daten der Opposition gewählt

Ä Pfund 80 Pfennig nur allein bei k MrstWLd
UlisilMrsktor

HiTlIv l k 3Resonator System Kaps Feurich Apollo etc
stllirnum 2uA

i iivü S iülKkI450 3600 Nk

Tüchtige Maurer
Werden noch eingestellt Königstr JA

Geübte Kistenmacher
finden dauernde Beschäftigung

Mötzlicherweg 4
suelrt MsuZI

Loliritimsolrerweister Insärioirstr 56

Lehrliugs Gcsnch
Für mein Tuchgeschäft verbunden mit

Anfertigung feinerer Herren Garderobe
nach Maaß suche einen jungen Man
als Lehrling mir guter Schulbildung zum
möglichst sofortigen Antritt Kost und
Logis event im Hanfe

PoststraAe R5
Mehrere tüchtige Schlosser auf Gitter

und Bauarbeit werden für dauernd nach
Gera gesucht Offerten mit Angabe der bis
herigcn Thätigkeit und der Lohn Ansprüche
einzureichen unter W 140 an

Gera
Eine alte Lebens Versichernngs Ge

sellschaft sucht für Halle a S einen
tüchtigen Agenten gegen hohe Pro
vision Gefl Offerten erbeten unter

ZAA an k VvKlvrBerlin N
Damenhüte werden geschmackvoll u billig

garuirt Wörmliherstr Part l
Znm Hausschlachten empfiehlt sich

K Srsitims

Ich suche zum I April 1887 eine per
fekte Köchin mit guten Zeugnissen

Frau W ZLivIkv r

M N kmMm si
Wohnungsnachweisz Brüderstr K

Etage best aus 4 Stubeu 3 Kamm
Küche u Zubehör per 1 Januar zn ver
miethen Zu erfr Gr Wrichstr S
Georgstr 5 III fof od spät 270 Mk

Meine großen mit Wisi beabsichtige ich billig zu verpachten

auch als sehr geeignet Wkei Z ini ttit
Lindenstrafte 17

Sophienstraße ZSa ist per 1 Apr
die Beletage für 960 Mark zu vermiethen

Näheres Sophienstratze IS II
Zwei Wohnnngen im Preise von

SOV GSO Mk p n zum 1 April
zu vermiethen

Eine Wohnnng bestehend aus 5 Stuben

I eine s 2uud Zubehör 1 April zu beziehen
Eine Stube 2 Kam Küche und Zubehör

1 Januar zu beziehen Henriettenstr Äk

Eine mövl St auch m Cadinet
so f zu verm Lindenstr SS Part

ist die erste Etage 3 4 Stnben Entree
Kammern u Zubehör zum 1 Januar oder
1 April zu verm Besichtigung v 10 1 Uhr

Wettiuerstr SS Stube u Kammern
parterre moblirt zu vermiethen

Eine srenndl möbl Stube ist zu ver
miethen nnd 1 Novbr zu beziehen

Blüchersir s
Kleinfchmieden 6 III Etage ist schort od

1 Jannar zu vermiethen
Näheres daselbst 1 Treppe

Stube und Kammer zu verm Geiststr 61

1 Etage Schulberg 3 Universität gegenüber
5 St 3 Kam und allen Zub anch Garten
ist zu vermiethen uud 1 April zu beziehen

Ein kl Laden oder untere Parterreräume
zu einem Geschäft passend wird gesucht
Zu erfragen Zenkergasse 8 I

1 s SO 51 rM ZIII5t SSGut möbl Zim fof bezieht, Albrechtftr 2 II
Gut möbl Zimmer mit oder ohne Piano

forte Benutzung billig zu vermiethen

Wörmliherstr 1 part l
Möbl St als Schläfst Landwehrftr 19 H II

Heizb Schlosst offen Scharrengasse 3

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte No 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe Z 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werven können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Tischlerwerkstatt
mit Wohnnng zum 1 Januar von einem
pünktlichen Miethszahler Offerten niederzul

bei ZS Geiststr SÄ
Familien Nachl ichten

UM ImMerer WäniiK
K0M6 kaMi t
N w w MW

Verlodts

Moder 1886 W
Allen Verwandten und Bekannten die trau

rige Botschaft daß unsere Tante und
Schwester Fräul Anna Breitfeld nach
kurzem Krankenlager heute Morgen in dem
Herrn entschlafen ist

Die tranernden Hinterbliebenen
Halle a S den 30 Oktober 1886

Va wklA AA
Herzlichen Dank Allen welche uns bet

dem so schmerzlichen Verluste unserer Sohnes
tttt so liebreich zur Seite standen Dank
Allen die den Sarg des so früh Verstor
benen mit Kronen und Kränzen schmückten
auch feinen Herrn Kollegen die ihn zu feiner
letzten Ruhestätte geleiteten Znsbesondere
Dank dem Herru Dompredigcr Albertz für
seine unsere Herzen so tröstende Worte am

Halle a S den 30 Oktober 1886
Viv kÄuitli



Viittioii
Am Montag den 1 November er

Vormittags Uhr versteigere ich in
der Wohnung des Handelsmanns
Seiupv in Burg bei Radewell
zwangsweise

I Kleidersekretär 1 Regulator I
Schreibkomode S Tische 1 Wasch
tisch 1 Blumentisch Spiegel Bil
der Z Parthie altes Baltholz e

Gerichtsvollzieher in Halle a S

tt

Von L Zs I vk k i vii
und Sl i rwerdenaus s Feinste garuirt

gr Ulrichstrafte SV

in Paletot Garnitur Beinkleider n Westenstoffen
in bewährten deutschen und englischen Fabrikaten

empfehlen zur Anfertigung seiner Herren Garderoben nach Maaß
bei eonlanter Bedienung und soliden Preisen

UW WWoWW VoWeip igerstraAK Z

M 8jM reMMr
welche sich für Weihnachten sortiren in 5
10 15 25 50 Pf Arkikeln und höher
empfehle mein reichhalt Lager von Spiel
Waaren aller Art Neue Preisliste gratis und
franko Beste Bezugsquelle für 10 und
50 Pfennig Bazare

OdrisH Spielwaaren Fabrik
Nürnberg äuß Lauferplatz

Warnung
Ein 8 hier giebt sich vielfach als Inhaber meiner Cigarettenfabrik

aus was ausjUnwahrheit beruht Derselbe ist nie Inhaber dieser Firma gewesen
Indem ich meine geehrten Abnehmer vor dergleichen Täuschung warne bitte ich

zugleich das mir bisher geschenkte Vertrauen auch ferner zu bewahren

Hochachtungsvoll Zliitixiv
Meiuig r Inhaber der igNrcttcNfN klk

Die ConMmei
M W Kstdsivk

empfiehlt täglich frische

I fannliii IiSi
mit verschiedenen ff Füllungen desgleichen

u Sta Zssisstv
Pfannkuchen

sowie sämmtliche

Kaffee u Theegebäcke
von bekannter Güte empfiehlt in größter
Wuswahl t äglich frisch ILitckvrvl von

Steiustratze t

nebst einem größeren Extrabilv sind zu er
halten geg Eins von 2Mk in Briefmarken
Gottf Brolauder Gothenburg Schweden

Vorthetthafter

Ein solid erbautes Wohnhaus mi
Hof Stallung und sonstigem Zube
hör Hierselbst sehr günstig belegen
mit einem Mietsbetrag von jährlich
1004 Mark ist Familieuvsuhältuisse
halber für den Preis von SSVV Thlr
bei geringer Anzahlung sofort durch
mich zu verkaufen

Auctions Kommiffar und Gerichts
Taxator

in Halle a S Brüderftra e IS
8
S

VMMAUZ
mit Garten in guter Gegend
möglichst nur für eine Familie
ausreichend wird zu kaufen ge
sucht Anzahlung ganz nach
Wunsch Offerten mit Angabe
des Preises und der Größe
T 5 5ZZZW bef WuÄoli

Brüderstr C
Täglich ca 1VO Liter Milch abzu

geben Bruckdorf No 1
Einen 2thür Kleidersekietär verkauft billig

I Leipzigerstr 12Einen noch guteu Koch Ofen hat billig zu

verkaufen Mittelstr 14
Als i iiniialvw

ritlit itli v icke 2 i ii i u Alarlittvllv nS i ar Ieliivii
WMl N MI

vvrki ut n tl IdriiiKv mitl divr
mit li IZrliiiivriliiN ztjöt zyu

ÜNNGVl
Ar HA

Zlarktt n i zi

LoSzAssr
Heute Sonntag Nachmittag

Eutr e 15 Pfg
Abends von 8 Uhr an

von der neugebildeten Kapelle des Herrn
Entr e SV Pfg

ZI vI tvines vonund i
keus Mvlmemsllts Loueerts

im Saale des
Montag den 8 November Abends 7/ Uhr

F HSF Ldes Londoner Concert Orchesters unter Direktion des HerrnProf
und unter Mitwirkung der Pianistin Frau S z I iv MsiitS

Kammervirtuosin Sr Majestät des Kaisers von Rußland
Programm I ss krswäss Symphonische Dichtung Liszt Concert Ds äur

Beethoven Frau Sophie Menter Siegfried Idyll Wagner
4 Solostücke für Pianoforte Scarlatti Sonate Schumann Trcmmes
wirren Schubert Liszt Ave Maria Liszt Rhapfodie Frau Sophii
Menter Symphonie Oäur Schubert

Preise der Plätze I Platz 4 II Platz 3 II Platz Gallerie 2 Steh
platz 1

Im Vorverkauf I Platz 3,50 II Platz 2,50 II Platz Gallerie 1,75 /s
Abonnements für das II VI Concert I Platz 10 II Platz 8

Der Billet Verkauf findet in der Musikalienhandlung von Z5
1 Leipzigerstr Z7 statt

varl
Heute Souutag Abends 8 Uhr

Dxlrder ganzen Kapelle des Kgl Magd
Füs Ngts Nr 3

Mit lAMWMäM Kali
Entr6e Ä Person SV Pfg

i Kapellmeister
Snalschloß Brauerki

Heute Souutag Rachmittags 3 UhrGroßes
Salon Concert

der ganzen Kapelle des Kgl Mgdb
Füs Rgts Ro 3

Kapellmeister

Neues Theater
Sonntag den si Oktober

MsoNscks Loiröe
der

l eipÄge llusi tett
u Loneei kSngö
Üeri M Me IM kvfflllM

Mter kmcko v kMks
Anfang V Vz Uhr Entrve SV Pfg

Sonntag den 31 Oktober
vou Nachmittag 3/z 7 Uhr Won 7 Uhr ab
Großer Kalt mit freier Nacht

HSMA WvielSMltWN KvrLeipzigerftratze 18
WAAA L M KZTKO

Heute Abend mit
Sonntag früh Z ktiki SiiAsr SLIüs

sowie vorzügliche hiesige uud auswärtig
Aufmerksame Bedienung

ziZüiiMy wZMZllislll L pisöluKV ZSMI

S7Ztnii 7Z6 4S nHeute Sonntag Nachmittag 3 /z Uhr

wozu ergebenst einladet ck vGustav Adolf Sache
Am Sonntag den V November Abends 8 Uhr wird der Zweigverein der

Gustav Adolss Stiftung sein Jahresfest durch einen Gottesdienst iu der Marienkirche
feiern bei welchem Herr Pastor Wächtler die Predigt halten wird Alle Freunde des
Reiches Gottes werden herzlich zu dieser Feier eingeladen

sNonnMöckK Oberprediger
Thüring Siichs Geschichts und

Alterthums Verein
Monatsversammlung Dienstag den

3 Nov 188K Abds 8 Uhr im Hotel
gold Ring 1
Deutsches Schwert

Heute Sonnabend

MMMkmckeii

BerlinerWeißbiers alon
Heute Sonntag den 31 Oktober

krossvr Lall
u it Lrvivr

I S
Vi

99
Heute Sonntag

bsvMsSs Soiröv
von

lZollMi källMk iZeMMt

Goldener Hirsch
Sonntag den 31 Oktober 1886

kkom KmMjMi 8l kSi
ausgeführt von den Duettisten Herrn

Vrällmsr
Ssnluums vtv

sowie

Instrumental Concert
der Aschen Capelle

Kassenöffnung 6 Uhr Anfang 7 /z Uhr
Entrse 25 Pfg

Programm gratis an der Kasse

Münchener Keller
xt i i

Heute Sonntag
lk

Empfehle frische selbstgebackene

SV
auf dem Wege z Post od daselbst Freitag
Abd Verl Geg Beloh abzug Sophienstr 8III
Portemonnaie gefunden Zu ersr i d Exp d Bl

Ein großer langhaariger Hund Name
Leo entlaufen Gegen Beloh abzug bei
Kaufmann Laukus Gütchenstraße 14



Direktion
TStti KvII

Sonntag den 31 Oktober 188
Zu halbe Preisen 2 Zu halben PreisenHÄKüÄV GtittmiKlsLvM

Schwank in 3 Aufzügen von G v Moser
Nachdruck verboten

P e rsonen
Dr Scheffler Advokat Arthur Bauer
Berthe seine Frau Emmy Friedemann
Commerzienrath Bolzau Albert Patry
Wilhelmine dessen Frau Emilie Ich
Ludmilla ihre Nichte Margar Lehmann
Dr Steinkirch Eug M Mauthner
Hartwich Fritz Kugelberg

Nach dem 2 Akt 10 Miuuten Pause

Brimborius Festordner Adolf Müller
Schnake Vereinsdiener Edm Schmasow
Franz Diener bei Bolzau Otto Hilprecht
Diener bei Schefller Fritz Gottleib
Der erste Akt spielt bei Schefller der zweite

und dritte Akt bei Bolzau

Halbe Preise Prosceniums LM 1 Rang 1,50 Mk Orchester Loge 1,60 MkLoge 1,25 Ml 1 Rang Balkon 1,25 Mk Orchesterkauteuils 1L5 Mk ParauetIMk Parterre
nummerirt 60 Pfg Proseemums Loge 2 Rang 1 Mk 2 Rang Vorderreihen 75 Pfg 2 Rang
Hinterreihen Seite 40 Pfg 3 Rang nummerirt 40 Pfg Gallerie 20 Pfg

Kassenöffnung S/z Uhr Anfang 8 Uhr Ende ach Uhr

IIii

St Vorstellung 4 Vorstellung im aufgehobenem Abonnement

V HvKvnvttvlÄvr
VZv VT

Große Oper in 5 Akten nach dem Französischen des Eugen Scribe von I I Eastelli
Musik von Giacomo Meyerbeer

Ballet Arrangements von

Margarethe von Valois
Graf von Gt Bris ka

tholischer Edelmann
Gouverneur des Louvre Ernst Wehrle

Valentine setne Tochter

ersonen

Edelsräulein
Graf v Revers
Cosst kathol
Maurevert Edel
Tavannes leute
de Retz
Raoul de Nangis pro

testantischer Edelmann

Marcel sein Diener Pro
testant

Julie Will
Emil Hettstedt
Jgn Zimmermann
Georg Schaffnit
Walter Müller
Albert Patry

5 5 5
Adolf Uttner

Hofdamen

Mönche

Urban Page Bertha Junker
Bois RosS Otto Prelinger

lFranziska Eckmann
Lonise Schaffnit

lGnstav Lore
iJgn Zimmermann
Albert Patry

Nachtwächter Edmund Doß
Katholische und protestantische Edelleute

Hofdamen Soldaten Studenten Landleute
Zigeuner Volk

Ort der Handlung Die Tonraine u Paris
Zeit Der 24 August 1572 und die ihm

vorausgehenden Tage

s s Caroline Charles Hirsch als Gast
j Kammersänger Benno Koebke

Im 2 Akt Leöllö äs Lsio ausgesührt von der 1 Solotänzerin Josefine Strengs
mann und den Damen vom Balletpersonal

Im 3 Akt Zigeunertanz ausgesührt von Josefine und Emilie Strengsmann
Margarethe Hoffmann Auguste Grosse und Emil Richter

Nach dem 2 und 3 Akte 10 Minuten Pause

Opern Preise Prosceniums Loge 1 Rang 4 Mk 1 Orchester Loge 4 Mk Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchestersautemls 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums
Loge 2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk
2 Nang Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang ummsrirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Textbücher A 50 Pf fowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ü 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Kassenoffnung K Uhr Anfang 7 Uhr Ende nach 1 Uhr

UM Der Beginn dieser Sonntag Abendvorstellung ist ausnahms
weise auf V Uhr festgesetzt

Am Sonntag wird die Kasse bereits um S Uhr Vormittags geöffnet
und wird die Stunde S iv Uhr Vormittags ausschließlich für den Ver
kauf der BMete für die Nachmittagsvorstellung reservirt

Montag den 1 November 1886
SS Vorstellung 8 Abonnements Vorstellung Farbe

Zum ersten Male

AS5RAUL VlIU
Lustspiel in 4 Akten von Francois Stahl

Rebus Bankier
Thekla seine Frau
Alfreds
Tilli 5 ihre Kinder
Oskar 1
Ella ihre Nichte

Personen
Adols Müller
Clara Ungar

s Eug M Mauthner
Margar Lchmann

sM Leszne
Emmy Friedemann

Ort der Handlung Berlin
Nach dem 2 Akte 10

Baron Strauß Edm Schmasow
Dr xkil Ernst Müller Arthur Bauer
Corinna Helene Bensberg

s, i Edmund DoßFriderike, Justine Wegener
Zeit Gegenwart

Minuten Pause

Schauspiel Preise N ium Loge 3 Mk Par rre

Repertoir des Stadttheaters Dienstag Barbier von Sevilla, Mitt
woch Fidelio Donnerstag Othello Freitag Lohengrin Sonnabend
Schauspiel Sonntag Abend Lohengrin

vameu s UMvkM NRmM
Regenmäntel
Promenade

Havelocks
Radmäntel

für jede Figur
passend

Große Mrichstratze

Jaquettes
Mantelets
Paletots

Mädchenmäntel
für jede Figur

passend

48

Meine mit sämmtlichen Neuheiten der Saison ausgestattete Auswahl
in für Damen und Kinder enthält geschmackvolle
Facons in allen Preislagen Die Herbstmode für Regenmäntel bevorzugt
einfache Ausführung Zur Herstellung werden einfarbige carrirte und
gestreifte Stoffe verwendet Ich biete in soliden nicht auffallenden Caros
besonders vornehme Musler

VivtermSiitvI
Die Wintermäntel Mode bringt ganz kurzeund sehr lange

anschließende k iilktvts kurze und lange Dolmansacons Mein Lager
enthält unübertroffene Auswahl in verschiedenen StaKeii nnd

Sämmtliche Genres sind stets in S Weiten
auf Lager

extiÄ tziiK G K G Mittel Mit extra it

keit MM8 ke8ckMIiilw ick HI litt wtvll ri ch MMckt äil8

ZerRN M llvkvrll MtlIiM ick inicil kvZ vintrvtvllckbm kvckark vmMIvli
Der Verkauf geschieht z i r i mit

An
empfiehlt ln vorziiglickieri Sorti n und kräftiger Waare alle Arten OK tlkäi
Veiii sowie hochstämmige und wurzelechte

SpinSlvr Wnchererstrasze SS

MsASKw SMKZsiSer Stosse
in lii 8pit vll Vv il t8 Iklrliltiln lZrenackiiiv sonie
Mlervp uiilZ pmcktvvllv Mstickt MWsIme koken ffWckbar

KMmIiiinW lüiunen im t k eckvi Mrmtiu Hii

Ms uvli Mllvllv nevritückvi MatHr kWtteii M

srnpksdlöu in rsiellsr usvvakl u dMZswrl ksswn rsisen

K wiw St vo W
Llrosss FtÄnstrÄSss 8 H IIv Grosse Ltsiustrasss 8

Großer Total Ausverkauf
Wegen Aufgabe des Geschäftes verkaufen wir unter Garantie

unser sämmtliches großes Lager bestehend in

schon von 1 Mark an bis zu dem hochfeinsten Genre
Billige und faubere Anfertigung von f inen Zleri und

unter Garantie für guten Sitz Reparaturen von Pelzsachen werden
schnell und billig ausgeführt

Alle Sorten

llMs MUien S ksssllsodtrws
werden zu jedem nur annehmbarem Preise ausverkauft

Wiedsrverkäufer erhalten angemessenen Rabatt

SS Gr Ulrichstr Halle a S Gr Ulrichstr 5S
y Kürschnermeister

kvstaurM Wvmxolä 87/88mit prachtvollem Wintergarten j Sehenswürdigkeit von Halle
und ivrv Exqnisi e KücheTelephonanschlnf 147 rrFür den redaktionellen nnd Jnseratentbetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plök lÄe Buchdrucker lR Nietschmannl w Sülle

Expedition des Halle fcheu Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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